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Besuchen Sie die Chinesische Mauer!
Schweizer unterwegs auf einer Weltreise

Fräulein Schneebeli und ihr Begleiter zu den Minggräbern

Schweizer Ausflügler auf der Chinesischen Mauer.
Ein kalterWind weht aus der Mongolei. Es besteht
die Gefahr, über die Mauer geblasen zu werden.

AUFNAHMEN VON W. BOSSHARD, PEKING

Bild rechts: Mit einem Sonderzug unter dem
Schutze einer Polizeiabteilung fuhren die «Rcso-
lute»-Leute vom Hafen Tsching Wang-Tau über
Tientsin-Peking zur Großen Chinesischen Mauer.

Die letzte Etappe der Reise zur Großen Chinesischen Mauer
vollzieht sich auf Eseln oder in chinesischen Tragstühlen.

Auf ihrer Reise rings um den Erdball hat im
März dieses Jahres die «Resolute», dieser

schöne Vergnügungsdampfer der Hapag, auch in
Tsching "Wang-Tau Station gemacht. Tsching Wang-
Tau ist der Hafen, wo man landet, um nach Tientsin
und Peking zu gelangen. Programmäßig war von hier
aus ein Abstecher zur Großen Chinesischen Mauer vor-
gesehen. In Peking traf unser Chinaberichterstatter
W. Boßhard mit der «Resolute»-Reisegesellschaft zu-
sammen. Er berichtet uns darüber: «Auf dem Trip der
,Resolute'-Passagiere zur Großen Chinesischen Mauer
habe ich eine Anzahl Landsleute aus Zürich, Basel und
Bern getroffen. Bei dieser ,Resolute'-Reise waren die
Schweizer als viertstärkste Nation vertreten. Fast wur-
den die Chinesen durch eine derartige Invasion aus der
Schweiz beunruhigt. Aber sie beruhigten sich bald, als

sie feststellten, daß die überwiegende Zahl Damen wa-
ren, die doch keinen fernöstlichen Konflikt beabsich-

tigten.»
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